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Stadthaus

Zusatzkredit
Liftanlagen

Die Liftanlagen im Stadthaus wurden
dieses Jahr altersbedingt ersetzt. Mit
dem Totalersatz der beiden Anlagen
wurde die Firma Emch Aufzüge AG
aus Bern beauftragt.
Nach Inbetriebnahme der Liftanlagen
wurde seitens des Unternehmers
eine QS-Prüfung durchgeführt, um
die Einhaltung behördlicher Auflagen
sicherzustellen. Bei genannter Prü-
fung wurden mehrere kleinere Män-
gel festgestellt, welche nun behoben
werden müssen.
Deshalb hat die Geschäftsleitung
einen Zusatzkredit in der Höhe von
11 000 Franken bewilligt.

Gesundheitstag

Informationen und
Aktivitäten zum
Thema Gesundheit

Dem Thema Gesundheit ist der
Samstag, 5. September tagsüber ge-
widmet. Lokale Experten stehen für
Gespräche, Beratungen und verschie-
dene Aktivitäten zur Verfügung.
Hörtests und Informationen zum
Thema Hören können bei der Firma
Neuroth eingeholt werden. Sinomed
bietet Puls- und Zungendiagnosen,
Probemassagen und Beratung im Be-
reich TCM an.
Die Fachstelle für Abhängigkeitser-
krankungen Bezirk Bülach berät die
interessierte Bevölkerung zum The-
ma Abhängigkeitserkrankungen und
bietet einen Rauschbrillenparcours
an. Freiwillig@kloten zeigt gemein-
sam mit Pro Senectute ein vielseitiges
Angebot für ältere Menschen. Die
Spitex führt Blutdruck- und Blutzu-

ckermessungen durch. Dem Thema
Beckenbodentraining widmet sich
PelwiPower an seinem Stand. Die
Rheumaliga liefert viele Antworten
auf Fragen zum Thema muskuloske-
lettale Erkrankungen und zeigt prak-
tische Hilfsmittel zur Gelenksentlas-
tung im Alltag. Das Zentrum Alter
und Mobilität des Universitätsspital
Zürich präsentiert viele Themen im
Bereich Healthy Aging und wird eine
Handkraftmessug vor Ort durchfüh-
ren.

Der Anlass findet von 10 bis 14 Uhr
auf dem Klotener Stadtplatz statt.

Weitere Informationen:
stadtplatz@kloten.ch,
www.kloten.ch/veranstaltungen, oder Te-
lefon 044 815 12 93

Mahlzeitendienst

Gesucht: Lokale
Unterstützung

In der Stadt Kloten sind tagtäglich
freiwillige Fahrerinnen und Fahrer
für den Mahlzeitendienst im Einsatz,
um Personen, die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind, mit einer ausge-
wogenen Mahlzeit zu beliefern.
Um die Mahlzeitenlieferungen weiter-
hin durchführen zu können, werden
dringend freiwillige Fahrerinnen und
Fahrer für Einsätze von Montag bis
Freitag gesucht. Die Einsatzdauer be-
trägt ca. 1,5 Stunden (9.45 bis ca. 11
Uhr). Sind Sie bereit, 1x wöchentlich
oder auch häufiger eine regelmässige
Tour zu übernehmen oder sich als
Springer zur Verfügung zu stellen?

Bitte melden Sie sich für weitere
Informationen bei Frau Elsbeth
Wüst, Koordinatorin des Mahlzeiten-
dienstes, Telefon 044 813 14 57 oder
079 562 83 56. Gerne nehmen Sie un-

serer Fahrer auch auf eine Tour mit,
damit Sie sich ein Bild vom Einsatz
machen können.

Hauptsammelstelle Römerweg

Gratis Sonderabfall-
entsorgung

Am Mittwoch, 9. September, steht in
der Hauptsammelstelle am Römer-
weg in Kloten das Sonderabfallmobil
bereit. Privathaushalte können ihre
Sonderabfälle gratis entsorgen. Medi-
kamente und Chemikalien, wie bei-
spielsweise Quecksilberthermometer,
Putz- und Pflanzenschutzmittel, Far-
ben, Lacke, Verdünner, Fotochemika-
lien und vieles andere darf nicht in
den normalen Abfall und kann am
9. September von 15 bis 18 Uhr in
der Hauptsammelstelle gratis und
fachgerecht entsorgt werden.
Fachleute nehmen die Büchsen, Tu-
ben, Flaschen und Dosen gerne ent-
gegen. Die Stadt bittet die Bevölke-
rung, das Angebot wahrzunehmen
und damit einen Beitrag zur fachge-
rechten und umweltschonenden Ent-
sorgung zu leisten.

Samstag, 5. September

Papier- und
Kartonsammlung

Am Samstag, 5. September, sammelt
der VBC Züri Unterland Papier und
Karton in Kloten. Für Auskünfte oder
Abholdienste ist Frau Andrea Schatz-
mann am Freitagabend bis 21 Uhr
und am Samstag unter der Nummer
079 695 49 93 erreichbar.
Die Bevölkerung wird gebeten, auf fol-

gende Punkte achtzugeben:

– Papier und Karton sind separat zu
bündeln, verschnürt am Samstag vor
8 Uhr am Strassenrand bereitzustel-
len.

– Keine Papier- und Plastiksäcke ver-
wenden.
– Zum Altpapier gehören Zeitungen,
Illustrierte und Prospekte.
– Der papiersammelnde Verein hilft
betagten Einwohnern gerne beim
Auslagern der Papier- und Karton-
bündel aus dem Keller. Bitte rufen Sie
obenstehende Telefonnummer am
Vortag an.
Die Stadt dankt für die gute Zusam-
menarbeit.

SMS-Erinnerung

Die Stadt Kloten bietet für die Papier-
und Kartonsammlung auch einen
kostenlosen SMS-Erinnerungsdienst
an. Mit diesem Dienst werden die
Abonnenten jeweils einen Tag vor
der Sammlung erinnert.

Zum Abonnieren des Service: START
KLOTEN PK an die Nummer 723
Zum Abbestellen des Service: STOP
KLOTEN PK an die Nummer 723

Cyclomania

App herunterladen,
mitradeln und Preise
gewinnen

Das Velo ist das ideale Fortbewe-
gungsmittel für alltägliche und kurze
Strecken. Ob auf dem Weg zur Ar-
beit, zur Schule, zum Training oder
zum Treffen am Feierabend – auf
zwei Rädern ist man nachhaltig un-
terwegs, mobil und kommt rasch ans
Ziel. Vom 1. bis 30. September kön-
nen sich Interessierte jederzeit über
die App zur Cyclomania-Challenge
anmelden. Mit der Teilnahme wird
die Verkehrsplanung im Glattal un-
terstützt und es können 1000 Glatta-
ler gewonnen werden.

Weitere Informationen:
www.cyclomania.ch

KURZ NOTIERT

* Die Artikel auf dieser Seite erscheinen im Auftrag der Stadt Kloten und werden auch von ihr verantwortet.

Aussichtsturm Hardwald

Krediterteilung
und Bauprojekt

Wie letzte Woche im «Klotener Anzei-
ger» bereits berichtet wurde, wird
nächstes Jahr voraussichtlich der
Aussichtsturm im Hardwald gebaut,
an dessen Bau sich folgende Gemein-
den beteiligen: Opfikon, Bassersdorf,
Dietlikon, Wallisellen und Kloten. Der
Klotener Stadtrat hat das ausgewähl-
te Projekt «Point de Vue» von der AR-
GE «Holzing Maeder + luna produc-
tions» zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. Für die Weiterbearbeitung
des Siegerprojektes zu einem Bau-
projekt bewilligt der Stadtrat ausser-
halb des Budgets einen Kostenbeitrag
von 28 109 Franken. Der Stadtrat ge-
nehmigt das Projekthandbuch mit
dem Pflichtenheft und nimmt zur
Kenntnis, dass dieses Dokument lau-
fend dem aktuellen Projektstand an-
gepasst wird.
Die Projekte können von 31. August
bis 4. September 2020 im Forsthaus
«Im Dreispitz», Erlenholzstrasse 2, in
Wallisellen von 7 bis 17 Uhr bzw. am
Freitag bis 16 Uhr frei besichtigt
werden.

Active City

Programm von
7. bis 12. September

Active City – das Gratis-Sportangebot
in Kloten: keine Anmeldung nötig,
keine Vorkenntnisse erforderlich, für
jeden Fitnesslevel, Einstieg jederzeit
möglich – für Klotener und Auswärti-
ge. Alle Informationen unter www.ac-
tivecity.ch.

Was steht in der fünften Woche auf dem

Programm?*

Mo, 7. 9., 18.30 Uhr, 60 Min., Boot-
camp, Stadtparkwiese bei der Barac-
ca.
Di, 8. 9., 18.30 Uhr, 50 Min., Dance
and Fun, Stadtparkwiese bei der Ba-
racca.
Mi, 9. 9., 13 Uhr, 60 Min., Pumptrack,
Vorplatz Zentrum Schluefweg;
15 Uhr, 60 Min., Buggyfit, Stadtpark-
wiese bei der Baracca.
Do, 10. 9., 12 Uhr, 45 Min., Qigong,
Stadtparkwiese bei der Baracca.
Fr, 11. 9., 14 Uhr, 60 Min., Aquafit,
Hallenbad Schluefweg.
Sa, 12. 9., 14 Uhr, 60 Min., Familien-
plausch, vor Badeingang Schluefweg.

* Allfällige Änderungen werden auf
der Website oder auf der Facebook-
Gruppe der Stadt Kloten (face-
book.com/stadtkloten) veröffentlicht.
Selbstverständlich werden die gelten-
den Covid-19-Schutzmassnahmen
berücksichtigt.

KURZ NOTIERT

Aktiv Fit in Kloten. Foto: zvg.

Mit Beschluss vom 16. September
2014 genehmigte der Stadtrat auf
Antrag der ibk AG eine zweistufige
Tariferhöhung, weil gemäss damali-
ger Planrechnung eine jährliche Un-
terdeckung resultiert hätte. Die erste
Tariferhöhung wurde per 1. Oktober
2014 umgesetzt. Die zweite Tarifer-
höhung wäre 2018 vorgesehen gewe-
sen, konnte aber nochmals um zwei
Jahre aufgeschoben werden, weil die
erste Tariferhöhung bis dahin genü-
gend Wirkung zeigte.

Die Einschätzung der ibk AG hat
ergeben, dass die Erträge für die Sa-
nierung der Wasserleitungen rund
um den voraussichtlichen Bau der
Glattalbahn, die Sanierung des Altba-
ches, die Erweiterung der Reservoire
Breitenloo und Schlatt sowie die Aus-
bauten im Rahmen des Bevölke-
rungszuwachses nun aber nicht mehr

ausreichen werden. In den nächsten
zehn Jahren ist mit einem Investiti-
onsvolumen von rund 50 Millionen
Franken zu rechnen. In der Investiti-
onssumme sind die Massnahmen aus
der strategischen Wasserversor-
gungsplanung (GWP – generelles
Wasserversorgungsprojekt), der al-
tersbedingte Leitungsersatz sowie die
Ausbauten aufgrund der Stadtent-
wicklung berücksichtigt.

Das Investitionsvolumen der Was-
serversorgung belief sich in den ver-
gangenen Jahren auf durchschnittlich
drei Millionen Franken pro Jahr. In
den nächsten zehn Jahren ist hinge-
gen mit durchschnittlichen Investitio-
nen von rund fünf Millionen zu rech-
nen.

Die zweite Stufe der geplanten Ta-
riferhöhung generiert jährlich Mehr-
einnahmen von rund 0,5 Millionen
Franken. Damit kann die aufgelaufe-
ne Unterdeckung voraussichtlich
kompensiert und das erwartete
durchschnittliche Investitionsvolu-
men, wobei Verschiebungen hervor-
gerufen durch die Corona-Krise darin
berücksichtigt sind, selber finanziert
werden.

Einführung Landwirtschaftstarif
Die Klotener Landwirte baten um die
Überprüfung des Tarifreglements,
weil die Auswirkungen der Klimaver-
änderung immer mehr spürbar wer-
den. Höhere Temperaturen in den
Frühlings- und Sommermonaten stei-
gern das Bewässerungsvolumen der
Felder und Kulturen, was zu höheren

Kosten für die Landwirte führt. Die
Vertreter baten deshalb um die Ein-
führung eines eigenen, tieferen Tari-
fes. Bis anhin wird den Landwirten
der Bauprovisorien-Tarif verrechnet.
Neu soll deshalb ein alternativer Tarif
für die Klotener Landwirte mit nach-
folgender Begründung eingeführt
werden.

Das Verbrauchsverhalten der Klo-
tener Konsumenten zeigt, dass Was-
ser in den allermeisten Fällen wäh-
rend der «tagesaktiven Zeit» genutzt
wird. Während der Nachtzeit ist der

Konsum minimal. Die Erfahrung hat
weiter gezeigt, dass Landwirte die
Möglichkeit haben, ihre Kulturen
auch nachts zu bewässern. Durch
dieses gegenläufige Verbrauchsver-
halten wird die Verbrauchsspitze
nicht erhöht, sondern tendenziell
«gekappt». Somit lässt sich ein Tarif,
der zwischen dem Haushaltstarif und
dem Tarif für temporäre Anschlüsse
liegt, rechtfertigen.

Erhöhung des Klotener Wasserpreises
Bezug nehmend auf den
rechtskräftigen Entscheid
des Stadtrates vom 16.
September 2014 hat der
Stadtrat am 18. August
2020 die zweite Stufe der
Tariferhöhung des Wasser-
preises per 1. Oktober 2020
genehmigt. Ebenfalls ge-
nehmigt wurde ein separa-
ter Tarif für die Landwirte
zur Bewässerung der Felder
und Kulturen.

Weitere Informationen: www.ibkloten.ch
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Freibad

Saison geht zu Ende
In zehn Tagen, am Sonntag, 13. Sep-
tember, endet die Freibadsaison am
Schluefweg. Herzlichen Dank für Ihre
Treue. Das Schluefweg-Team freut
sich, Sie in der Saison 2021 wieder
im Freibad zu begrüssen. Bis dahin
steht das Hallenbad zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Active City

Bootcamp findet jeden
Montag statt
Das Bootcamp ist das bestbesuchte
Angebot von Active City. Entgegen
der Information auf der Broschüre
findet es nun auch am 14. September
statt. Die angefressenen Sportler und
Sportlerinnen können sich also freu-
en, dass es Mitte September keine
Pause gibt.

Informatik

WLAN im Stadthaus

Im Stadthaus verfügen nur wenige
Räumlichkeiten über einzelne
WLAN-Zugangspunkte. Die aktuelle
WLAN-Infrastruktur ist nicht flächen-
deckend und schon einige Jahre alt.
Um ein mobiles Arbeiten sinnvoll zu
ermöglichen, wird eine durchgängige
und konsistente WLAN-Infrastruktur
benötigt. Zudem besteht ein Bedürf-
nis für Besucher der Stadtverwaltung
(z. B. Dienstleister), über ein WLAN
mit ihren Mobilgeräten online arbei-
ten zu können.
Das Stadthaus soll auf allen Stock-
werken ab dem Erdgeschoss eine
WLAN-Abdeckung erhalten, welche
das mobile Arbeiten in den Sitzungs-
zimmern und Büros durchgängig er-
laubt.
Die Geschäftsleitung stimmt diesem
Projekt zu und genehmigen die Kos-
ten von insgesamt 41 600 Franken
sowie die wiederkehrenden Kosten
von 1428 Franken.

Kehricht und Grüngut

Erhöhung der Grund-
gebühren
Eine Erhöhung der fixen Grund-
gebühren für die Kehricht- und Grün-
gutentsorgung ist nötig, damit die
Entsorgung weiterhin finanziert wer-
den kann. Ohne die Erhöhung der fi-
xen Grundgebühren wäre die Finan-
zierung voraussichtlich im Jahr 2026
erschöpft.
Mit einer Erhöhung der Grüngutge-
bühr um Fr. 12.00 exkl. MwSt und
der allgemeinen Grundgebühr um Fr.
14.00 exkl. MwSt kann die Spezial-
finanzierung für die Abfallentsorgung
stabilisiert werden.

Der Stadtrat hat an der Sitzung vom

18. August Folgendes beschlossen:

Die Grüngutgebühr von Fr. 42.00
exkl. MwSt wird per 1. Januar 2021
für Wohneinheiten gemäss dem Tarif-
blatt Kehrichtentsorgung eingeführt.
Die Grundgebühr von Fr. 54.00 exkl.
MwSt wird per 1. Januar 2021 für
Wohneinheiten und Betriebseinheiten
gemäss dem Tarifblatt Kehrichtent-
sorgung eingeführt.
Das neue Tarifblatt Kehrichtentsor-
gung wird zur Kenntnis genommen
und per 1. Januar 2021 festgesetzt.
Die Rechnungsstellung der Grüngut-
gebühr erfolgt mit der Rechnungs-
stellung der Abfallgrundgebühr.

Weitere Informationen:
www.kloten.ch/entsorgung

KURZ NOTIERT

Thorn in West-
preussen, 1910.
Der schüchterne
Carl, der drauf-
gängerische Ar-
tur und die fre-
che Isi sind fro-
hen Mutes, dass
der Ernst des Le-
bens noch ein
wenig auf sich
warten lässt.
Nicht einmal die Nachricht, dass ein
Komet namens Halley die Menschheit
zu vernichten droht, kann die drei
Jugendlichen schockieren. Im Gegen-
teil – ungerührt verkaufen sie Pillen
gegen den Weltuntergang, während
Halley still vorbeizieht. Doch das Er-
wachsenwerden lässt sich nicht auf-
halten: Carl beginnt eine Ausbildung
zum Fotografen, Artur und Isi wer-
den ein Paar. Als 1914 die grosse
Weltpolitik über sie hineinbricht,
reisst es die Freunde auseinander.
Artur und Carl werden eingezogen,
fernab der Heimat werden die beiden
Teil eines Kriegs, der jede Vorstel-
lungskraft sprengt. Derweil hat Isi zu
Hause in Thorn ganz andere Kämpfe
auszufechten. 1918 ist der Krieg end-
lich vorbei. Nichts ist geblieben, wie
es einmal war – und doch scheint ein
Neuanfang möglich.

Mitreissend und mit viel Gefühl
für seine Figuren erzählt Andreas Iz-
quierdo die Geschichte dreier Ju-
gendlicher, die in den Wirren des
frühen 20. Jahrhunderts ihren Weg
suchen. Schnell versinken die Lesen-
den im Alltag der westpreussischen
Stadt mit ihren so unterschiedlichen
Bewohnern. Der flüssige Schreibstil
und das sympathische Trio sorgen
für beste und kurzweilige Unterhal-
tung. Die einzelnen Protagonisten
sind sehr authentisch und lebensnah
dargestellt. Man möchte direkt mit
ihnen bekannt sein, denn sie strahlen
Warmherzigkeit und Zuverlässigkeit
aus. Auch Nebenfiguren wie die
«schielende Grete» sind anschaulich
sowie lebensecht dargestellt und zau-
bern des Öfteren ein Schmunzeln auf
die Lippen. Überhaupt kommt der
Humor nicht zu kurz. Dennoch ist
der Blick auf die damaligen Ereignis-
se ungeschönt und detailliert, und die
damit verbundenen Traumata sind
geradezu greifbar.

«Schatten der Welt» ist Abenteu-
erroman, Coming-of-Age-Geschichte
und spannender historischer Roman
zugleich – ein kluges Buch mit muti-
gen, liebevoll skizzierten Protagonis-
ten, die berühren und zu denen man
schnell eine Verbindung aufbauen
wird.

BUCHTIPP AUS DER

STADTBIBLIOTHEK

Auf der Suche nach
dem Weg

Der Abenteuerroman von
Andreas Izquierdo, «Schat-
ten der Welt», ist eine
Geschichte über eine tiefe
Freundschaft im Schatten
des Ersten Weltkriegs.

Online reservieren:
www.winmedio.net/kloten
Täglich weitere Tipps:
www.facebook.com/Stadtbibliothek.Kloten

Foto: zvg.

* Die Artikel auf dieser Seite erscheinen im Auftrag der Stadt Kloten und werden auch von ihr verantwortet.

Im Jahr 2017 wurde zusammen mit
der Anlagestiftung Turidomus ein
Studienauftragsverfahren für die
Weiterentwicklung und Erneuerung
des Hohrainli-Chasern-Quartiers ab-
geschlossen. Auf dieser Grundlage
wird aktuell die Bau- und Zonenord-
nung für das Gebiet Hohrainli ange-
passt, um die baurechtlichen Rah-
menbedingungen zu schaffen. Ziel
der Entwicklung ist eine sozialver-

trägliche, nachhaltige Erneuerung,
welche insbesondere eine bessere
Durchmischung des Quartiers unter-
stützt. Zurzeit wird in einem partizi-
pativen Verfahren zusammen mit den
verschiedenen Stakeholdergruppen
ein sogenanntes Lei(s)tbild der zu-
künftigen Bebauung erarbeitet. Das
Lei(s)tbild soll darüber Auskunft ge-
ben, was die neue Bebauung für die
zukünftigen Bewohner/-innen, aber
auch für die Nachbarschaft, das
Quartier und die Stadt Kloten leisten
soll. Auf Basis dieser Erkenntnisse
sollen in den nächsten Jahren die
Bau- und Zonenordnung im Gebiet
Chasern angepasst und ein Baupro-
jekt erarbeitet werden.

Die Stadt Kloten hat aufgrund der
Vereinbarung mit der Genossenschaft
Alterssiedlung Chasern die Pflicht,
mindestens 50 Wohnungen nach ge-
nossenschaftlichen Grundsätzen zu
erstellen. Aufgrund der bestehenden
Ausnützung ist damit zu rechnen,
dass auf dem Areal insgesamt 70 bis
90 Wohnungen (je nach Grösse und

Projekt) entstehen können. Ob auch
die zusätzlichen Wohnungen durch
eine Genossenschaft erstellt werden,
ist noch offen. Im Hohrainli-Quartier
finden sich heute bereits einige ge-
nossenschaftliche Wohnformen. Die
Betreiberin dieser Wohnungen hat
ebenfalls Interesse angemeldet, ihr
Wohnungsangebot zu erweitern. Ent-
sprechende Gespräche laufen. Dem
Stadtrat ist es ein Anliegen, dass das
Hohrainli-Quartier in Zukunft besser
durchmischt werden kann. Dazu
können das Gebiet Chasern und Ge-
nossenschaftswohnungen durchaus
einen wichtigen Beitrag leisten. Ge-
mäss der Liegenschaftenstrategie des
Stadtrates sollen die Grundstücke im
Chasern nicht verkauft, sondern vor-
aussichtlich im Baurecht abgegeben
werden. Ein Baubeginn ist in den
nächsten fünf Jahren realistisch.

Der Stadtrat beantragt dem Ge-
meinderat, die Beantwortung zur
Kenntnis zu nehmen und die Inter-
pellation als erledigt abzuschreiben.

Gebietsentwicklung Hohrainli-Chasern
Die Stadt Kloten ist Eigentü-
merin von verschiedenen
Grundstücken im Gebiet Hoh-
rainli-Chasern. Die Gemeinde-
rätin Anita Egg (SP) hat die
Interpellation «Gebietsent-
wicklung Hohrainli-Chasern»
eingereicht, deren Fragen zur
Art und Weise der Überbau-
ung der Stadtrat nun beant-
wortet hat.

Bühne frei, heisst es an drei Aben-

den auf dem Stadtplatz. 

An drei Abenden erwartet die Klote-
nerinnen und Klotener ein hochste-
hendes Konzertprogramm. Am 3.
September spielen vier Schülerbands
aus Bandworkshops. Tuesday Jam,
Teenetuss, Holy Cactus und Two and
a Half Twins sorgen für ausgelassene
Stimmung. Am 4. September konzer-
tiert die Stadtmusik und am 5. Sep-
tember das Zurich Airport Orchestra.
Der Eintritt ist frei. Drei Highlights
für alle Musikbegeisterten jeweils ab
19 Uhr, mit kulinarischen Leckerbis-
sen der Stadtplatzgastronomen. Bei
unsicherem Wetter gibt 044 815 12 93
am Konzerttag Auskunft über die
Durchführung.

Drei Abendkonzerte auf dem
Klotener Stadtplatz

Weitere Informationen:
stadtplatz@kloten.ch,
www.kloten.ch/buehnefrei oder Telefon
044 815 12 93. Die Stadtmusik Kloten sorgt für gute Stimmung.  Foto: zvg.

Im März 2018 hat die Schulverwal-
tung Kloten ihr Konzept für die Um-
setzung des Lehrplans 21 betreffend
ICT-Infrastruktur fertiggestellt. Dieses
Konzept sieht vor, dass alle 22 Kin-
dergartengruppen, die 4 Primar- und
2 Sekundarschulen der Stadt Kloten
innerhalb von 3 Jahren mit neusten
mobilen IT-Mitteln ausgestattet wer-
den, um die neuen kantonalen Lehr-
inhalte auch anbieten zu können und
so die Kompetenz der Schülerinnen
und Schüler zu stärken. Das Projekt
wurde bewusst auf 3 Jahre festgelegt,
um einerseits die finanziellen, ande-
rerseits die organisatorischen Belas-
tungen der Stadt zu verteilen.

Die anschliessend gebildete Pro-
jektorganisation ermittelte zunächst
einmal den benötigten WLAN-Abde-

ckungsbereich für die einzelnen
Standorte, plante die verschiedenen
IT-Netzwerke und realisierte das
WLAN-Netz. Dieses ist in der Zwi-
schenzeit bis auf wenige Ausnahmen
komplett fertiggestellt und in Betrieb.
Parallel zum Bau der WLAN-Infra-
struktur wurden die Anwendungsbe-
dürfnisse der einzelnen Anwender
ermittelt und daraus die technischen
Anforderungen an die benötigte
Hard- und Software abgeleitet.

Die Schwierigkeit bei dieser Ar-
beit war es, alle aktuellen Bedürfnis-
se der einzelnen Anwendergruppen
vollständig zu erfassen und so genau
zu beschreiben, dass ein technisches
Lösungsdesign und ein technischer
Anforderungskatalog erstellt werden
konnten, welche die aktuellen und
möglichen zukünftigen Anforderun-
gen unterstützen. Ausserdem müssen
die Lösung und die neuen Produkte
später wirtschaftlich betrieben und
unterhalten werden können. Im Rah-
men eines öffentlichen Ausschrei-

bungsverfahrens wurden für das
Schuljahr 2019/2020 rund 520 Apple
iPads, 100 HP Notebooks und 50
MacBook Air bestellt, konfiguriert
und auf die einzelnen Standorte ver-
teilt. Weiter wurde ein entsprechen-
der Servicepartner für die Bereitstel-
lung eines Mobile-Device-Manage-
ment-Systems engagiert. Dadurch
sind alle Geräte gegen unbefugte Be-
nutzung oder Diebstahl gesichert,
werden überwacht und die notwendi-
gen Software-Programme und -Up-
dates werden regelmässig automati-
siert verteilt. Bis zum Beginn des
Schuljahres 2020/21 Mitte August
wurden für die noch fehlenden Kin-
dergartengruppen, die 1. und 4. Klas-
sen der Primarschulen und die 7.
Klasse der Sekundarschulen die be-
nötigten IT-Mittel beschafft und zur
Verfügung gestellt.

Sommerserie zum Geschäftsbericht –
Finanzen + Logistik
In dieser Serie wird immer
wieder ein kurzer Einblick in
den Geschäftsbericht 2019
gegeben.

Weitere Informationen:
www.kloten.ch/geschaeftsbericht

Brauchen Sie Unterstützung?
Wir helfen gerne.

Freiwilligen Agentur, Kirchgasse 23, 8302 Kloten

Telefon 044 815 12 46, agentur@freiwillig-kloten.ch
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